
         

 

„Schützen helfen“ 

     wir feiern Jubiläum 

 

 

Vor jetzt 10 Jahren wurde durch den damaligen geschäftsführenden Vorstand der St.-Sebastianus-

Bruderschaft 1449 Schiefbahn e.V. die Idee geboren, Mittel zu generieren, um Bürgern aus 

Schiefbahn und Umgebung in Notsituationen schnell und unbürokratisch unter die Arme greifen zu 

können. Diese Idee wurde zusammen mit unseren Freunden der St.-Johannes-Bruderschaft aus 

Niederheide verwirklicht und die Aktion „Schützen helfen“ war geboren. Der Leitfaden für dieses 

gemeinsame Handeln war schnell formuliert und wurde im Januar 2011 von den zuständigen 

Vorstandsmitgliedern unterzeichnet. 

Die ersten Spendenmittel konnten bereits 2010 vereinnahmt werden und schnell gelang es, in 

Schiefbahn eine breite Öffentlichkeit für diese Idee zu begeistern. Neben vielen Königshäusern, 

Firmen und Schützenzügen haben auch viele Einzelpersonen Mittel für diesen Zweck bereitgestellt. 

Insgesamt konnten in den vergangenen 10 Jahren Mittel in Höhe von über TEUR 93,0 aufgebracht 

werden. Hiervon wurden bereits rd. TEUR 76,5 wieder als Hilfsleistungen zur Verfügung gestellt.  

Dass wir an dieser Stelle nicht Werbung für diese Aktion machen können, indem wir Beispiele 

aufführen, liegt in der Natur der Sache. Die Empfänger bleiben grundsätzlich ungenannt und sind 

nur zwei bis drei Personen bekannt. Dies halten wir für wichtig und unverzichtbar. Jeder soll die 

Möglichkeit haben, sich an die Bruderschaft zu wenden, wenn eine Notsituation eingetreten ist. Die 

Kontaktaufnahme kann also erfolgen, ohne Gefahr zu laufen, dass hiervon ein größerer Kreis 

Kenntnis erhalten wird. Entsprechende Kontaktdaten sind unten angegeben. Im Rahmen dieser 

Unterstützung wurden mit unserer Hilfe Kühlschränke erworben, Fahrräder gekauft oder zum 

Beispiel auch die Stromversorgung aufrechterhalten, die Hilfe kann vielfältig sein. 

Mit Unterstützung unserer katholischen und evangelischen Pfarrgemeinden konnte auf diesem Weg 

hier ansässigen Menschen geholfen werden. Die Hilfe erfolgt unabhängig von Konfession, Alter oder 

Herkunft, dies ist für uns sehr wichtig, jedem soll und muss geholfen werden. 

 

Kontaktdaten: 

Jürgen Baumanns       Michael Klein 

0172 / 2661429        0162 / 6929458 

Juergen-baumanns@t-online.de     micorphi.klein@t-online.de 


